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Datenschutzinformationen für Lieferanten und Dienstleister 
 

A. Verantwortlicher 
Die Einhaltung datenschutzrechtlicher Bestimmungen ist uns sehr wichtig. Nachstehend informieren 
wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Zusammenhang  

• mit dem Vertragsverhältnis Ihres Arbeitgebers mit uns bzw.  

• mit unserem Vertragsverhältnis, sollten Sie z.B. als Einzelkaufmann direkt unser Vertrags-
partner sein.  

 
Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist Ihr Vertragspartner bzw. – 
bei vorvertraglichen Maßnahmen – die die vorvertragliche Maßnahme durchführende E.ON-
Konzerngesellschaft. Sie können den Ansprechpartner Ihres Vertragspartners sowie dessen jeweilige 
Kontaktdaten in dem mit Ihnen geschlossenen Vertrag oder in der  vorvertraglichen Korrespondenz 
finden oder Ihren Arbeitgeber ansprechen. 
 
Wir verarbeiten für die nachfolgend aufgeführten Zwecke insbesondere folgende Daten  

• Ihren Namen,  

• Ihre Dienstanschrift, 

• Ihre dienstlichen Kontaktdaten wie z.B. Telefonnummer und E-Mail-Adresse ggf. Ihre 
Bankverbindung (sofern Sie selbst unser Vertragspartner sind).  

 
A. Nutzung Ihrer Daten zur Erfüllung eines Vertrags oder zur Durchführung vorvertraglicher 

Maßnahmen (Art. 6 Abs. 1 lit. b DS-GVO)  
 
Ihre personenbezogenen Daten verarbeiten wir nach den geltenden Vorschriften zum Datenschutz.  
 
Wir verwenden Ihre Daten im Rahmen der möglichen Vertragsanbahnung (z.B. Durchführung von 
Ausschreibungen von Lieferungen und Leistungen), um vorvertragliche Verhandlungen zu führen, 
einen Vertrag abzuschließen, durchzuführen (einschließlich Informationsaustausch zwecks 
Optimierung der Beschaffung sowie Lieferantenmanagement und die Lieferantensteuerung) oder zu 
beenden.  
 
Sofern wir die vorgenannten Daten nicht von Ihnen selbst erhalten haben, stammen sie aus 
öffentlich zugänglichen Quellen.  
Wir werden personenbezogene Daten weder an Dritte verkaufen, noch auf andere Weise 
vermarkten.  
 
 

B. Verarbeitung zu Zwecken von Geschäftspartneranalysen, Bonitätsauskünften und 
Insolvenzverfahren (berechtigtes Interesse - Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-GVO)  

 
Wenn Sie selbst unser Vertragspartner sind, führen wir unter bestimmten Voraussetzungen vor der 
Begründung von Vertragsverhältnissen Präqualifikationsverfahren durch.  
Das bedeutet, dass wir prüfen, ob Sie als Vertragspartner bestimmte von uns gestellte 
Anforderungen erfüllen, insbesondere bedeutet das, dass wir 

• ermitteln, ob wir mit Ihnen unter Berücksichtigung der Vorschriften des Geldwäschegesetzes, 
des UK Bribery Acts und des EU- und US-Sanktionsrechts, insbes. auf Basis der Sanktionslisten 
der EU nach den EU-Verordnungen 2580/2001 und 881/2002 und der Sanktionslisten der 



Office of Foreign Assets Control, der US-Sanktionslisten sowie der Liste der „Ineligible firms & 
individuals“ der Weltbank in Geschäftsbeziehungen treten dürfen; wir führen zudem auf 
Grundlage eines risikobasierten Ansatzes punktuell Geschäftspartnerprüfungen, 

• zur Vermeidung von Forderungsausfällen die Eröffnung von Insolvenzverfahren beobachten 
und  

• Ihre Bonität sowie das Vorhandensein notwendiger / geforderter Zertifizierungen u.a. 
prüfen. 

 
Zur Bonitätsprüfung holen wir vor Abschluss des Vertrags Auskünfte über bonitätsrelevante 
Merkmale von Auskunfteien ein.  
 
Bei Vorliegen einer negativen Auskunft zu Merkmalen Ihrer Bonität dürfen wir ein Vertragsverhältnis 
mit Ihnen ablehnen. 
 
Bei den Auskünften über bonitätsrelevante Merkmale kann es sich um harte Negativmerkmale 
(Insolvenz, eidesstattliche Versicherung, Haftanordnung), weiche Negativmerkmale über ein nicht 
vertragsgemäßes Verhalten von Ihnen (z. B. Nichtzahlung von Forderungen in den in § 31 Abs. 2 
BDSG (neu) bezeichneten Fällen) sowie um Wahrscheinlichkeitswerte zur Beurteilung des 
Kreditrisikos (sog. Scoring) handeln. 
Die Auskunfteien speichern Daten, die sie z. B. von Banken oder Unternehmen erhalten. Zu diesen 
Daten zählen Name, Vorname, Geburtsdatum, Anschrift sowie Informationen zu offenen 
Forderungen und nicht vertragsgemäßem Verhalten. Diese Daten stellen die Auskunfteien ihren 
Partnerunternehmen bereit, damit diese die Kreditwürdigkeit prüfen können. Voraussetzung: Die 
Vertragspartner der Auskunfteien haben ein berechtigtes Interesse daran, dass die Daten übermittelt 
werden. Ein berechtigtes Interesse kann z. B. ein geplantes Vertragsverhältnis sein. 
Wenn Sie Informationen zu den von Ihnen gespeicherten Daten wünschen, erhalten Sie diese direkt 
von den Auskunfteien.  
 
 

C. Verarbeitung personenbezogener Daten zur Sicherstellung der Betriebsabläufe 
(berechtigtes Interesse - Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-GVO) 

 
Zur Sicherstellung unserer Betriebsabläufe und Sicherheitserfordernisse werden von uns im Rahmen 
der Auftragsdurchführung personenbezogene Daten, unter Berücksichtigung des jeweils gültigen 
Datenschutzrechts, verarbeitet. Insbesondere bezieht sich dies auf Daten und Bilder von bei uns im 
Einsatz befindlichen Sicherheitskomponenten (z. B. Ausweise, Ausweismanagementsysteme, Zeit-
/Zutritts- und Videosysteme usw.), der IT- und TK-Komponenten sowie der jeweils damit im 
Zusammenhang stehenden Infrastrukturen. 
 
Im Rahmen eines Einsatzes an unseren Standorten können Zeiterfassungsdaten (Kommen- und 
Gehen-Zeiten) aus dem Zutrittskontrollsystem personenscharf ermittelt werden. Soweit erforderlich, 
können die so ermittelten Zeiterfassungsdaten durch uns zu abrechnungstechnischen Zwecken 
genutzt werden. Bei der Einschaltung von Subauftragnehmern haben Sie auch Ihre 
Subauftragnehmer hierüber zu informieren. 
 
Außerdem verarbeiten wir Ihre Daten im Rahmen von IT Systemverbesserungen. 
 
 

D. Speicherdauer  
 
Daten der Registrierung in von uns zur Verfügung gestellten IT-Systemen (z. B.: Lieferantenportal) 
werden nach Ihrer eigenständigen Abmeldung oder nach Ihrer Mitteilung des Abmeldewunsches 



aus dem entsprechenden IT-System gelöscht, sofern der Registrierung keinerlei Folgeprozesse im 
Rahmen der Vertragsanbahnung oder -durchführung gefolgt sind oder folgen. 
 
Wenn ein Vertragsverhältnis zustande kommt, speichern wir Ihre Daten für den Zeitraum des 
bestehenden Vertrages und nach Beendigung des Vertrages für einen Zeitraum bis zum 
bestandskräftigen Abschluss der steuerlichen Betriebsprüfung des letzten Kalenderjahres, in dem ein 
Vertrag mit Ihnen als Lieferant oder Dienstleister bestand. Darüber hinaus bewahren wir Ihre 
personenbezogenen Daten nur auf, soweit dies im Zusammenhang mit möglichen Ansprüchen gegen 
uns erforderlich ist, in der Regel 3 Jahre, in manchen Fällen auch bis zu 30 Jahren. Danach werden wir 
die Daten löschen.  
 
Personenbezogenen Daten der Mitarbeiter unserer Lieferanten und Dienstleister werden von uns 
solange gespeichert und zum Zwecke der Vornahme möglicher weiterer Bestellungen bei diesem 
verwendet, bis dieser oder wir nicht mehr an einer weiteren Geschäftsbeziehung interessiert sind 
und dieser uns darüber informiert hat oder die Speicherung Ihrer Daten auch bei Fortführung der 
Geschäftsbeziehung aus sonstigen Gründen nicht mehr erforderlich ist.  
Für den Fall, dass Sie selbst unser Vertragspartner sind, gilt das Vorstehend mit der Abweichung, dass 
Sie uns selbst informieren, sollten Sie an einer weiteren Geschäftsbeziehung nicht mehr interessiert 
sein. 
 
 

E. Kategorien von Empfängern  
 
Sofern erforderlich, geben wir personenbezogene Daten im Rahmen einer Auftragsverarbeitung an 
Unternehmen in unserem Konzern oder an externe Dienstleister weiter (z. B. für Abrechnungen und 
für IT-Dienstleistungen). Sofern und soweit für Zwecke der konzernweiten Beschaffung erforderlich 
sowie zum Zweck des Lieferantenmanagements und der Lieferantensteuerung, übermitteln wir im 
Rahmen einer zentralen Stammdatenhaltung die Daten den Einkaufsorganisationen im E.ON 
Konzern.  
 
Weitere Empfänger Ihrer Daten können einzelfallabhängig sein:  
Öffentliche Stellen auf Grund von Rechtsvorschriften (z. B. Sozialversicherungsträger, Finanz-
behörden, Polizei, Staatsanwaltschaft, Aufsichtsbehörden). 
Eine Übermittlung der Daten an sonstige Dritte erfolgt nicht. 
 

F. Datenübermittlungen in Drittstaaten  
 
Datenübermittlungen in Länder, in denen kein angemessenes Datenschutzniveau besteht 
(„Drittländer“), ergeben sich im Rahmen der Administration, Entwicklung und des Betriebs von IT-
Systemen und nur soweit a) die Übermittlung grundsätzlich zulässig ist und b) die besonderen 
Voraussetzungen für eine Übermittlung in ein Drittland vorliegen, insbesondere der Datenimporteur 
ein angemessenes Datenschutzniveau nach Maßgabe der EU-Standardvertragsklauseln für die 
Übermittlung personenbezogener Daten an Datenverarbeiter in Drittländern gewährleistet.  
Die EU-Standardvertragsklauseln sind unter folgendem Link abrufbar: http://eur-lex.europa.eu/LexU-
riServ/LexUriServ.do?uri=OJ:L:2010:039:0005:0018:DE:PDF  
 

G. Ihre Rechte  
 
 
Sie haben jederzeit das Recht, der werblichen Nutzung oder sonstigen Nutzung Ihrer Daten zu 
widersprechen, soweit diese Nutzung dieser Daten aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-GVO (zur 
Wahrung des berechtigten Interesses des Verantwortlichen) erfolgt. Dazu genügt eine einfache 
Mitteilung an uns.  



 
Sie können weiterhin jederzeit von uns Auskunft über die über Sie gespeicherten Daten, deren 
Berichtigung im Fall von Fehlern oder, soweit die Daten nicht mehr benötigt werden, die Löschung 
oder Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten verlangen.  
Sie haben das Recht, die sie betreffenden personenbezogenen Daten, die sie uns bereitgestellt 
haben, in einem strukturierten, gängigen, maschinenlesbaren Format zu erhalten und sie einem 
anderen Verantwortlichen zu übermitteln, wenn die Verarbeitung auf Ihrer Einwilligung oder auf 
einem Vertrag mit Ihnen beruht und die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. Das 
gilt nicht, wenn wir die Daten verarbeiten, weil wir zu ihrer Verarbeitung rechtlich verpflichtet sind. 
Auf Ihre Bitte werden wir Ihre Daten auch einem von Ihnen benannten Dritten oder anderen 
Unternehmen übermitteln. 
 
Hierzu wenden Sie sich bitte an den für Sie zuständigen Verantwortlichen unter den Ihnen bekannten 
Kontaktdaten wie in Abschnitt A. dieser Datenschutzinformation angegeben bzw. den Ihnen darüber 
bekannten Datenschutzbeauftragten.    
 
Zudem können Sie sich jederzeit mit einer Beschwerde an eine Aufsichtsbehörde wenden. Dabei 
haben Sie die Wahl, auf die Aufsichtsbehörde zuzugehen, die für Sie örtlich zuständig ist oder auf die 
Aufsichtsbehörde, die für uns zuständig ist. Die für uns zuständige Aufsichtsbehörde ist finden Sie in 
der unter folgendem Link abgelegten Liste: https://www.eon.com/de/ueber-uns/e-on-einkauf/basis-
und-rechnungs-informationen.html 
 
Bitte beachten Sie für weitere Informationen zum Datenschutz die ggf. ergänzend vorliegenden 
Datenschutzinformationen Ihres Vertragspartners und/oder des Auftraggebers der 
Einzelbeauftragung bzw. der verantwortlichen Landesgesellschaft. 
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